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Ankauf Gold & Silber
Schmuck, Münzen, Uhren, 
Zahngold, Bestecke,Kunst,

Asiatika, Militaria uvm. 
Nachlässe, Sammlungen

& kompl. Haushaltsauflösungen

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn

Mühlenstr. 32 | Paderborn

Di. und Do. 13.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

0171/3830863 u. 05251/5431513

info@kunsthandel-hagedorn.de

www.kunsthandel-hagedorn.de

Nationalpark-Gegner machen mobil
Land- und Forstwirte organisieren Trecker-DemoBad Lippspringe. Ein unerwartet 

großer Traktoren-Korso bewegte 
sich am 25. April sternförmig aus 
dem gesamten Kreis Paderborn 
kommend, nach Bad Lippsprin-
ge vor das Rathaus. Anlass war 
die Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt- und Klimaschutz im Rat-
haus-Sitzungssaal. Dessen Vor-
sitzender Sascha Gödecke hatte 
unter dem Tagesordnungspunkt 
2 den Vorsitzenden des Förder-
vereins Nationalpark Senne-Eg-
ge, Jürgen Wessels eingeladen, 
um den Sachstand der Planungen 
vorzustellen. Erst wenige Tage zu-
vor hatte der Förderverein in Al-
tenbeken Teile dieses Konzeptes 
veröffentlicht.
Die Teilnehmer an der Demo, vor-
wiegend Vertreter aus den Berei-
chen Landwirtschaft, Forst- und 
Holzwirtschaft, fühlen sich von 
den Planungen überrumpelt und 
beklagen, in die Diskussion nicht 
eingebunden zu sein.
Zur Erinnerung: Nach einem Be-
schluss des Landtages aus den 
1990er Jahren war davon auszu-
gehen, dass die Senne nach einer 
Aufgabe der militärischen Nut-
zung durch die Briten zum Nati-
onalpark werden soll. Doch diese 
Pläne mussten aufgegeben wer-
den, nachdem klargeworden ist, 
dass die Streikräfte, angesichts 
der derzeitigen militärischen Lage, 
die Senne nicht aufgeben werden. 
Vielerorts hielt man deshalb die 
Diskussion um einen Nationalpark 
in OWL für beendet.
Der Koalitionsvertrag der aktuel-
len Landesregierung enthält je-
doch ein Übereinkommen zwi-

schen den Regierungsparteien 
CDU und Grüne, dass in NRW ein 
zweiter Nationalpark neben der 
bereits bestehenden Eifel ausge-
wiesen werden soll. Die Suche 
nach einer geeigneten Gebietsku-
lisse führt die Planer dabei offen-
lichtlich auch wieder nach OWL, 
genauer gesagt in die Egge.
Wer die Nationalpark-Diskussion 
für beendet hielt, reibt sich des-
halb derzeit verwundert die Au-
gen: Insbesondere der Kreis Pa-
derborn kommt wohl nun um eine 
neuerliche Kontroverse zum Pro 
und Contra eines solchen Schutz-
gebietes nicht umhin. Die Natio-
nalpark-Gegner wollen sich, nach 
ihren eigenen Worten nicht über-

rumpeln lassen und haben ge-
zeigt, wie spontan sie sich or-
ganisieren können. Zur besagten 
Ausschuss-Sitzung versammel-
ten sich rund 40 schwere Nutz-
fahrzeuge vor dem Rathaus in 
Bad Lippspringe. Kurz zuvor de-
monstrierten einige Nationalpark-
Befürworter im kleineren Rahmen 
auf dem Rathaus-Nebenplatz. Die 
Grüne Landtagsabgeordete Nori-
ka Creuzmann stand ihren Kriti-
kern auf der Rathaustreppe Rede 
und Antwort. Die Gegner befürch-
ten wirtschaftliche Einbußen und 
Arbeitsplatzverluste im Bereich 
der Forst- und Holzwirtschaft. 
Viele Landwirte rechnen auch mit 
Einschränkungen bei der Bewirt-

schaftung ihrer Flächen. Die Dis-
kussion nimmt im Paderborner 
Land nun Fahrt auf. Am Mittwoch 
dem 10. Mai hat die CDU zu einer 
Informationsveranstaltung nach 
Schwaney eingeladen. Insbeson-
dere der Lichtauer CDU-Stadtver-
band hat sich inzwischen offen 
auf die Seite der Nationalpark-
Gegner geschlagen.

Mit zahlreichen Nutzfahrzeugen demonstrierten Na-
tionalpark-Gegner vor dem Bad Lippspringer Rat-
haus. Die Proteste sollen an weiteren Orten im Kreis-
gebiet fortgesetzt werden. Fotos: Herbert Gruber
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MUTTERTAG 
14. Mai 2023

Etwas Besonderes zum Muttertag: 
Freude für den ganzen Sommer verschenken

Am 14. Mai ist Muttertag und 
die beste Gelegenheit, der lieben 
Mama mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit Danke zu sagen. Ein lie-
bevoll gedeckter Frühstückstisch, 
eine Schachtel köstlichster Prali-
nen oder ein kunstvoll gebundener 
Blumenstrauß sind schöne Zei-
chen der Wertschätzung, über die 
sich jede Mutter freut. Wer aber 
ein wirklich unvergängliches und 
gleichzeitig außergewöhnliches 
Muttertags-Präsent sucht, soll-
te in diesem Jahr mit einer mehr-
fach blühenden Hortensie einfach 
mal einen endlosen Blütensom-
mer verschenken.
In diesem Jahr rockt eine neue 
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Sorte Deutschlands Gärten: „Pop 
Star“ ist eine genetisch kompak-
te und extrem blühfreudige Teller-
hortensie. Noch schneller als alle 
bisherigen Sorten setzt sie immer 
wieder neue Blüten an – den gan-
zen Sommer bis zum Frost. Wie 
alle anderen Hortensien der End-
less Summer-Familie, ist auch die 

„Pop Star“ extrem frosthart und 
blüht garantiert jedes Jahr wie-
der – ganz egal, wie hart der Win-
ter auch war. Ein blühendes Kraft-
paket, das auch eine tolle Figur 
im Kübel auf Balkon und Terrasse 
macht! Einen Händler in der Nähe 
findet man unter www.hortensie-
endless-summer.de (spp-o)

Schokoladenkuchen mit Himbeeren
Zutaten: 225 g Butter, plus etwas Butter zum Einfetten | 250 g 
Zartbitterschokolade | 1 TL Instantkaffee | 5 mittelgroße Eier | 75 
g Kristallzucker | 75 g Weizenmehl, gesiebt | 175 g frische Him-
beeren | Ein wenig Puderzucker, zum Bestäuben

Zubereitung: Den Ofen auf 160 °C/Gas Stufe 3 vorheizen. 
Den Herzbräter von Le Creuset einfetten und den Boden mit ei-
nem runden Stück Backpapier auslegen. Schokolade, Butter, Kaf-
fee und einen Esslöffel Wasser in eine Pfanne geben. Bei mittle-
rer Hitze auf den Herd stellen und alles unter rühre erschmelzen. 
Die Mischung etwas abkühlen lassen. Eier und Zucker in eine gro-
ße Schüssel geben und zu einer glatten Masse verschlagen (mit 
einem elektrischen Handmixer dauert dies etwa 4-5 Minuten). Die 
Schokoladenmischung mit einem Metalllöffel mit den Eiern und 
dem Zucker vermengen. Das Mehl hinzugeben. Den Kuchenteig in 
den Bräter geben und die Himbeeren darüber streuen. Den Kuchen 
für 40-45 Minuten (oder bis er locker aufgeht) auf der mittleren 
Schiene des Ofens backen. Den Kuchen 10 Minuten abkühlen und 
anschließend mit einem stumpfen Messer von den Seiten des Brä-
ters lösen. Ein Teller auf den Bräter legen und den Bräter dann an-
schließend vorsichtig umdrehen um den Kuchen auf den Teller zu 
stürzen.Das Backpapier vom abgekühlten Kuchen entfernen. Den 
Kuchen so drehen, dass die Himbeeren oben sind. Vor dem Ser-
vieren den Kuchen mit Puderzucker bestäuben.

Tipp: Satt frischen kön-

nen auch gefrorene 

Himbeeren verwendet 

werden. Die Himbeeren 

gründlich auftauen und 

den überschüssigen 

Saft abtropfen lassen
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Benefiz-Veranstaltung 
zugunsten der Palliativstation 

Parkstube und Freunde laden 
am 6. Mai ab 12.00 Uhr nach Bad Lippspringe ein

Bad Lippspringe. Zugunsten des 
Fördervereins der Palliativstation 
in der Karl-Hansen-Klinik in Bad 
Lippspringe laden die Gaststät-
te "Parkstube" und Freunde am 
Samstag, 6. Mai, nach Bad Lipp-
springe ein. Das bekannte Lo-
kal hat zusammen mit den Part-
nern Metzgerei Klare, Getränke 
Driller (Paderborn), Bitburger/Vel-
tins Brauerei, Fußboden Schäfers 
(Delbrück-Anreppen), Metzge-

rei Weber, SPD Bad Lippspringe, 
SC Paderborn 07, Thomas Wea-
ving und dem Medizinischen Zen-
trum für Gesundheit (MZG) ein at-
traktives Programm organisiert. 
Den Auftakt des musikali-
schen Rahmenprogramms ma-
chen die „The Pride of Scotland 
Pipes & Drums“ aus Altenbe-
ken-Schwaney um 14.00 Uhr. 
Es folgen der „Männerchor Har-
monie“ und die Nachwuchsband 

"Not in the Mode". Den Höhepunkt 
des Programms stellt ein Kon-
zert der bekannten Band "Night-
birds" dar, die von 17.30 Uhr bis 
22.00 Uhr auftritt. Zudem kön-
nen bei einer Tombola interes-
sante Preise gewonnen werden. 
Alle Musiker spenden ihre Gagen, 
auch die Mitarbeitenden der "Park-
stube" geben ihren Lohn von die-
sem Tag an die Palliativstation 
weiter.

Das internationale 
Klassenzimmer am Meer 

Der Internationale Austauschdienst 
veranstaltet in den Sommerferien 
"Das internationale Klassenzimmer" 
in England. Es gibt noch einige freie 
Plätze für Schüler und Schülerinnen 
aus Bad Lippspringe, um die sich 
nunmehr Jungen und Mädchen im 
Alter von 11 bis 17 Jahren bewerben 
können. Die Teilnehmer werden bei 
englischen Gastfamilien im Seebad 
Westgate wohnen: 2 Wochen wie 
ein eigenes Kind der Familie, so dass 
man den englischen Alltag so richtig 
kennenlernen kann. An den Vormit-
tagen findet ein Englischunterricht in 
der örtlichen Ferienschule statt: Im 

Internationalen Klassenzimmer, ge-
meinsam mit Jungen und Mädchen 
aus anderen Ländern, soll auch die 
Angst vor dem Gebrauch der Spra-
che genommen werden. Nach dem 
Lernen gibt es Spaß: Auf dem Pro-
gramm stehen Sport, Badenach-
mittage am herrlichen Strand und 
Ausflüge. Außerdem gibt es Exkur-
sionen, natürlich auch nach London. 
Die Info-Unterlagen erhalten Inter-
essenten unverbindlich zugesandt: 
Eine Mail an klassenzimmer@aus-
tauschdienst.de schreiben und die 
Adresse sowie das Alter und die 
Klassenstufe angeben.
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Aktueller Chic für jede Wand
Mit trendigen Tapeten erhält das Zuhause 

einen unverwechselbaren Stil
Tapeten kleiden Wände seit Jahr-
hunderten und verschönern so 
das Zuhause. Ob als Akzent an ei-
ner Wand oder im ganzen Raum: 
Tapeten sind ein Eyecatcher und 
unterstreichen jeden Wohnstil. 
Klassische Muster werden dabei 
ständig neu interpretiert. Das zeigt 
etwa die umfangreiche Tapeten-
kollektion „MyHome 2024“ von 
Brillux, die eine Brücke von klas-
sischen Motiven mit einem Twist 
zu angesagten neuen Designs von 

morgen schlägt. Mit einer 
großen Bandbreite an Farb-
tönen, Mustern und sogar in-
dividuellem Di-
gitaldruck findet 
jeder die pas-
sende Varian-
te für sein Zu-
hause. Damit 
die Motive fach-
gerecht an die 
Wand kommen, 
ist der Malerbe-
trieb die richti-
ge Anlaufstelle. 
Mit dem Fachbe-

triebsfinder auf Brillux.de/zuhause 
finden sich Ansprechpartner aus 
der Nähe. (djd).

Tapeten machen Räume: Der Wandschmuck prägt ganz ent-
scheidend die Atmosphäre des Zuhauses. Fotos: djd/Brillux

Streifenmuster für die Wand sind zeit-
los schön und liegen immer im Trend.

Für einen hochwertigen Auftritt sollten Tape-
ten von erfahrenen Fachbetrieben verarbeitet 
werden.

Klimaschutz beim Gärtnern: 
Es geht auch ohne Torf

In diesen Wochen warten Bal-
konkästen, Töpfe und Kübel dar-
auf, für die neue Gartensaison mit 
Pflanzen aller Art begrünt zu wer-
den. Wer sich dabei für torffreie 
Blumenerden entscheidet, kann 
einen wichtigen Beitrag zum Kli-
ma- und Moorschutz leisten.
Torf ist über Tausende von Jah-
ren aus abgestorbenen Pflanzen in 
Mooren entstanden und gilt als ef-
fektiver Kohlenstoffspeicher. Legt 
man Moore trocken, baut den Torf 
ab und nutzt ihn als Blumenerde, 
wird klimaschädliches Kohlendi-
oxid (CO2) freigesetzt. Mindes-

tens 400.000 t CO2 können nach 
Schätzungen des Thünen-Insti-
tuts jährlich in Deutschland einge-
spart werden, wenn beim Gärtnern 
auf Torf verzichtet wird. Die Bun-
desregierung strebt daher einen 
kompletten Verzicht auf torfhalti-
ge Erde im Hobbygarten bis 2026 
an und unterstützt bei der Entwick-
lung von Torfalternativen. Torffreie 
Blumenerden bestehen vorrangig 
aus Grüngutkompost, Holzfasern, 
Rindenhumus oder Kokosproduk-
ten (www.torffrei.info). Torffreie 
Erde erfordert in der Regel einen 
angepassten Pflegeaufwand. Ab-

hängig von der Zusammenset-
zung speichert das eher lockere 
Substrat im Vergleich zu torfhal-
tiger Erde Wasser und Nährstoffe 
weniger gut. Daher ist es gerade 
bei der Kultivierung von Topf- oder 
Kübelpflanzen hilfreich, der neuen 
Erde Tongranulat beizumischen, 
um Feuchtigkeit zu halten. Grund-
sätzlich gilt: Die Erdfeuchte regel-
mäßig kontrollieren und bei Be-
darf etwas häufiger gießen. Auch 
das Düngen sollte öfter wiederholt 
werden. In der Regel reicht es, mit 
einem organischen Flüssigdünger 
für die passende Nährstoffzufuhr 
zu sorgen. (spp-o)

Im heimischen Garten ist der Umstieg auf torffreie Pflanzerden denk-
bar einfach. Foto: Maksim Kostenko/stock.adobe.com/akz-o
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ERLEBNIS

© Franz Reschke Landschaftarchitektur, Berlin

EIN WASSERGARTEN

MIT WESERBLICK

DAMPFER-SHUTTLE

ZUR GARTENSCHAU IN HÖXTER

"RASENDER WESERWURM"

ROLLT ZUR LANDESGARTENSCHAU

ZWISCHEN HÖXTER UND CORVEY

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH

DIGITAL 
LESEN

Noch mehr Infos:

Erinnerungen an die 
Seidenraupenzucht

Heimatverein pflanzt drei Maulbeerbäume
Bad Lippspringe. Der Versuch, im 
Kurort Seidenraupen für die Pro-
duktion von Naturseide zu züchten, 
gehört sicherlich zu den etwas sku-
rilen Episoden der Stadtgeschichte. 
Im Jahr 1940 legte man im ehe-
maligen Schulgarten der bombar-
dierten Kirchschule eine Maulbeer-

baumplantage an und bewarb sich 
auf Initiative des damaligen Schul-
rektors Schlotmann um die Teil-
nahme an einem Programm zur 
heimischen Erzeugung von Natur-
seide für die Produktion von Fall-
schirmen für die Luftlandetruppen 
der Wehrmacht und die Piloten der 

dieser bemerkenswerten Baumart 
gepflanzt. In den Jahren 1941-
1944 wurden die damaligen Volks-
schul-Kinder der Geburtsjahre 
1934 bis 1937 zur Maulbeerblät-
ter-Ernte eingeteilt. Die Seidenrau-
pen wurden in Käfigen in den Klas-
senräumen gehalten und wurden 
dann von den Kindern mit der Ernte 
gefüttert. Die Blätter mussten stets 
frisch sein. „Solange wir noch Zeit-
zeugen aus den damaligen Jahr-
gängen haben, war es uns ein An-
liegen, an diese Zeit zu erinnern,“ 
sagt der Vorsitzende des Heimat-
vereins Herbert Gruber und er ver-
bindet damit auch einen positiven 
Effekt für Menschen und Tiere: „die 
Früchte des Maulbeerbaumes sind 
schmackhaft und können geges-
sen werden.“
Bei der Pflanzaktion zum „Tag des 
Baumes“ kam großtechnisches 
Gerät zum Einsatz. Die starken Bal-
len der großen, schon 20-jährigen 
Gehölze hatten einen Durchmes-
ser von 1,20 Meter und mussten 
mit einem Teleskoplader in die zu-
vor mit einem Bagger ausgehobe-
nen Löcher gebracht werden. Die 
Baumschule Jurgelucks sorgte mit 
Gerät und Know-How für tatkräftige 
Untertützung.

Luftwaffe. Kunstseide war damals 
noch nicht verfügbar.
Seidenraupen, aus deren Kokon die 
Naturseide gewonnen wird, fressen 
ausschließlich die Blätter des Wei-
ßen Maulbeerbaumes, der eigens 
dazu angepflanzt werden musste.
Anlässlich des „Tag des Baumes“ 
hat der Heimatverein nun am Origi-
nalstandort der ehemaligen Kirch-
schule hinter der Liborius-Trinkhal-
le wieder drei stattliche Exemplare 

Zuschauer, Baumpflanzer und Zeitzeugen gönnen sich 
nach gelunger Aktion ein verdientes Josefs-Bier oder 
eine faire Limo. Fotos: Heimatverein Bad Lipsppringe

Die schweren 
Ballen der be-
reits 20-jährigen 
Gehölze wurden 
mit einem Tele-
skoplader in die 
Pflanzlöcher ge-
setzt.

Landesgartenschau Höxter feierlich eröffnet
Höxter. In Höxter wurde am 20. 
April die 19. nordrhein-westfäli-
sche Landesgartenschau eröffnet.
Viele erinnern sich bestimmt noch 
an den Augenblick im April 2017, 
als nach langen Monaten der Vor-
bereitung in Bad Lippspringe die 
LGS startete. Besonders intensiv 
erlebten dies natürlich auch die 
Mitglieder des Fördervereins Bad 
Lippspringe, die es sich deshalb 
nicht nehmen ließen, mit einer 
Abordnung persönlich zum Start 
an der Weser zu gratulieren. Sie 
wünschten viel Glück für die kom-
menden sechs Monate, in denen 
die LGS Höxter mit vielen Blüten 
und einer Zeitreise am Fluss zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher an die Weser locken wird.
Ein 31 Hektar großer Park verbin-
det die Altstadt mit der Weser und 
dem Welterbe am Schloss Corvey. 
In Höxter kamen nicht nur 315.000 
Blumenzwiebeln, mehr als 32.000 
Stauden und Gräser, etwa 3.000 
Sträucher und Heckenpflanzen, 

garten im Schatten des 1.200-jäh-
rigen Westwerks in Corvey ent-
decken und im Weserbogen eine 
versunkene Stadt erkunden. Be-
sonders der multimediale Ar-
chäologiepark ist ein Alleinstel-
lungsmerkmal, genauso wie ein 
Dampfershuttle, mit dem die Be-
sucher am zweieinhalb Kilome-
ter langen Park entlang schippern 
können.
„Schön hier – komm gucken! 
– das Motto bringt es auf den 
Punkt!“ so Schirmherr und Mi-
nisterpräsident Hendrik Wüst, der 
das Event eröffnete.

900 Rosen, 700 Großgehölze und 
355 Bäume in die Erde. Gleichzei-
tig wurden Fußgängerzone, Fluss-
promenade und Bahnhof erneuert. 
In Höxter trifft Landesgartenschau 
überall auf Geschichte. Besucher 
können am Wall entlang der blu-
mengesäumten mittelalterlichen 
Stadtmauer flanieren, den Remter-

Der Förderverein Landesgartenschau Bad Lippspringe überreichte den Förderverein Höxter zur Eröffnung 
einen Baum, den sie zusammen mit dem Fahrrad nach Höxter brachten.

https://leben-im-paderborner-land.de/
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• 15 Tagespflegeplätze      • Betreutes Wohnen
• Vollstationäre; Kurzzeit- und Verhinderungspflege

Das Café „Johannes“ hat wieder geöffnet!

Öffungszeiten: Fr. - So.: 14.00 Uhr - 16.30 Uhr

12. MAI TAG DER 
PFLEGENDEN

Flexiblere Ausbildung in der Pflege
Menschen beruhigen und manch-
mal trösten, Medikamente verab-
reichen, bei der Körperpflege hel-
fen und mit Ärzten sprechen: Wer 
in der Pflege arbeitet, braucht ne-
ben fachlichem Know-how auch 
Einfühlungsvermögen und Kom-

munikationsfähigkeiten. Jedes 
Jahr am 12. Mai macht der Tag 
der Pflege darauf aufmerksam, 
wie anspruchsvoll und vielseitig 
die Arbeit in diesem Berufsfeld ist. 
Seit 2020 nimmt darauf auch die 
Ausbildungsordnung Rücksicht: 
Die getrennten Ausbildungswege 
für die Kranken-, Alten- und Kin-
derkrankenpflege sind Geschich-
te. Sie wurden ersetzt durch die 
einheitliche Ausbildung zur Pfle-
gefachfrau bzw. zum Pflegefach-
mann. Nun stehen in den ers-
ten beiden Jahren der dreijährigen 
Ausbildung Inhalte auf dem Lehr-
plan, die für alle Pflegeberufe re-
levant sind: medizinisches Wis-
sen und pflegerische Basics, aber 
auch Kommunikation mit den ge-
pflegten Menschen und mit Ärzten. 
Die Auszubildenden schnuppern 
dabei auch ganz praktisch in un-
terschiedliche Pflegebereiche hin-
ein. Sie lernen beispielsweise die 
Arbeit in Seniorenheimen, in psy-
chiatrischen Einrichtungen oder 
im Krankenhaus kennen - ganz 
schön vielfältig! Dieses breite Wis-

sen sorgt dafür, dass Pflegefach-
kräfte nachher beruflich sehr fle-
xibel sind. Wer möchte, kann sich 
trotzdem im dritten Jahr auf Alten-
pflege oder Kinderkrankenpflege 
spezialisieren; alle anderen führen 
die Ausbildung genauso breit auf-
gestellt zu Ende. Und noch eine 
wichtige Neuerung gibt es: „Die 
Ausbildung ist kostenlos gewor-
den, und es gibt eine Ausbildungs-
vergütung“, erklärt Petra Timm von 
Randstad Deutschland. „Auch mit 
ihrem Nebeneinander von Praxis 
im Ausbildungsbetrieb und The-
orie in der Schule ähnelt die Pfle-
geausbildung jetzt dualen Aus-
bildungsgängen, selbst wenn sie 
offiziell als schulische Ausbildung 
gilt.“ Wer sich für eine Karriere als 
Pflegefachkraft interessiert, soll-
te einen mittleren Schulabschluss 
mitbringen. Genauso wichtig sind 
allerdings das Interesse an Men-
schen und die Lust darauf, mit an-
deren zusammenzuarbeiten. Denn 
Pflege ist nicht nur abwechslungs-
reich und spannend, sondern auch 
eine Teamsportart! txn. 

Die Ausbildungsordnung zur Pflegefachkraft wurde 2020 vereinheit-
licht und ähnelt künftig dualen Ausbildungsgängen, da Praxis und The-
orie gleichermaßen gelehrt werden. txn-Foto: piksel/123rf/randstad

POWER
IN DER 

PFLEGE
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SIE ERREICHEN UNS UNTER

05251 50 62 594

INFO@PHYSIOEFFEKT.DE

WWW.PHYSIOEFFEKT.DE

PHYSIOeffekt
Praxis für Physiotherapie 

Claudia Lüke
Le-Mans-Wall 9

33098 Paderborn

NEUROLOGISCHE 
KRANKENGYMNASTIK 
NACH BOBATH FÜR 

ERWACHSENE 
(KG-ZNS)

MANUELLE THERAPIE 

KRANKENGYMNASTIK

MANUELLE 
LYMPHDRAINAGE

CMD

HAUSBESUCHE AUF 
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TAG DER PFLEGENDEN12. MAI 

Entlastung für pflegende Angehörige
In Deutschland werden etwa drei 
von fünf Pflegebedürftigen zu Hau-
se von Angehörigen versorgt. Die-
se benötigen aber manchmal auch 
Zeit für sich selbst. „Sie können 
dann durch die sogenannte Ver-
hinderungspflege entlastet wer-
den“, sagt Heike Morris, juristi-
sche Leiterin der Unabhängigen 
Patientenberatung Deutschland 
(UPD). Die Kosten werden unter 
bestimmten Voraussetzungen von 
der Pflegekasse übernommen.
Die Verhinderungspflege kann ta-
geweise oder stundenweise in 
Anspruch genommen werden. 
Voraussetzung ist, dass die pfle-
gebedürftige Person mindestens 
Pflegegrad zwei hat und seit min-
destens sechs Monaten häuslich 

von einer Pflegeperson nicht er-
werbsmäßig gepflegt wird.
Bei einer tageweisen Verhinde-
rungspflege ist die Pflegeperson 
mindestens acht Stunden des Ta-
ges abwesend. „Das ist unter an-
derem dann eine Option, wenn die 
Pflegeperson aufgrund von Urlaub 
oder einer Erkrankung verhindert 
ist“, sagt Heike Morris. „Regelmä-
ßige Berufstätigkeit ist jedoch kein 
Verhinderungsgrund.“ Die Pflege-
kasse übernimmt die Kosten der 
Verhinderungspflege für längstens 
sechs Wochen je Kalenderjahr.
Die stundenweise Verhinderungs-

pflege ist für kürzere tägliche Aus-
zeiten gedacht, zum Beispiel für 
einen Friseurbesuch oder Behör-
dengang. Die jährliche Höchst-
dauer von sechs Wochen gilt da-
bei nicht. Gut zu wissen: Bei der 
tageweisen Verhinderungspflege 
wird das Pflegegeld zur Hälfte ge-
kürzt, nicht aber bei der stunden-
weisen Verhinderungspflege.
Die Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland berät Sie kos-
tenfrei und professionell unter der 
Nummer 0800 011 77 22 oder 
unter www.patientenberatung.de. 
(spp-o)

Die Klinik Martinusquelle bringt 
Therapieleistungen 

digital zu ihren Patienten
Sicherstellung des Therapie-Erfolgs durch ein 

digitales Nachsorgeangebot für die Zeit nach der Rehabilitation 
Bad Lippspringe. Mit einem di-
gitalen Angebot erweitert die Kli-
nik Martinusquelle, die zum Medi-
zinischen Zentrum für Gesundheit 
(MZG) in Bad Lippspringe gehört, 
ihr therapeutisches Angebot. In die-
sem Rahmen haben die Patienten 
die Möglichkeit Nachsorgemaß-
nahmen digital in Anspruch zu neh-
men, um den Therapie-Erfolg nach 
dem Aufenthalt zu sichern und aus-
zubauen. "Nach Abschluss der 
Rehabilitation haben berufstätige 
Patienten in unserer Klinik die Mög-
lichkeit, ihren Gesundheitszustand 
mit unserem digitalen Angebot wei-
ter zu verbessern", betont MZG-Ge-
schäftsführer Achim Schäfer. 
Die Telematik-unterstützte Nach-
sorge in der Klinik Martinusquel-

le ist ein medizinisch-therapeuti-
sches Konzept, das während des 
stationären Aufenthalts begonnen 
und nach der Rückkehr der Patien-
ten in ihr gewohntes Umfeld fortge-
setzt wird. Die individuelle Interakti-
on zwischen Therapeut und Patient 
erfährt durch die Nutzung digitaler 
Möglichkeiten eine gezielte Erweite-
rung. Im ersten Schritt bietet die Kli-
nik Martinusquelle therapeutische 
Angebote in der Sport- und Physio-
therapie sowie der Psychologie an. 
Die digitale Nachsorge beinhaltet 
das Ziel den Rehabiliationserfolg 
nach der Entlassung zu sichern und 
auszubauen. Durch die Telematik-
unterstützte Anschlussbehandlung 
können funktionale, kognitive oder 
weitere Einschränkungen verbes-

V. l.: Dr. Erik Ernst (Chefarzt), Patrick Stroth (Therapieleiter), Matthias 
Bee (Kaufmännischer Leiter). Foto: Claudia Reichstein

sert werden. Die Patienten erfahren 
eine wertvolle Unterstützung bei der 
Übertragung der Strategien, die sie 
in der Rehabilitation erlernt haben, 
in ihren Alltag. „Über das von der 
DRV anerkannte Konzept ermögli-
chen wir unseren Patienten, dass 
die Therapieleistungen digital zu 
unseren Patienten gebracht wer-
den,“ informiert der Chefarzt der 
Klinik Herr Dr. Erik Ernst.
Interessierte Patienten werden be-
reits während des Aufenthaltes an 
einem Tablet geschult, mit dem 
sie im Anschluss an die Rehabili-
tation 24 Therapieeinheiten durch-
führen können. Die Übungen sind 
beschrieben und in einem Video 
erklärt. Zudem sind wichtige Para-
meter wie Dauer, Wiederholungen 

angegeben. Bei der Durchführung 
filmt sich der Patient in einem Vi-
deo, auf dem der Therapeut seine 
Bewertung aufbauen und Empfeh-
lungen aussprechen kann. 
"Insbesondere für Berufstätige, 
die zeit- und ortsungebunden ihre 
Nachsorgemaßnahmen flexibel 
umsetzen wollen, ist dieses Kon-
zept sehr gut geeignet", erläutert 

der Kaufmännische Leiter der Kli-
nik Martinusquelle, Matthias Bee. 
Die technische Umsetzung über die 
Nachsorge-App wurde im Rahmen 
einer Kooperation mit der Firma 
EvoCare umgesetzt. Die Klinik hat 
sechs Therapeuten in der Betreu-
ung der digitalen Nachsorge ge-
schult, die über die App den Patien-
ten schulen, beraten und coachen.

GESUNDHEIT
Gutes für Körper & Seele!

https://bad-lippspringer-nachrichten.de/
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DRUMBOB und Philipp Dittberner beim Frühlingsfest

Drei Tage feiern in der Innenstadt

Lin Thiele, Uwe Seibel und Nils Asmis (von links) vom Vorstand der Wer-begemeinschaft Paderborn mit Olaf Menne von der Agentur Lautstrom garantieren volles Programm. Foto: Herbert Gruber 

Paderborn. Es ist das nunmehr 38. Frühlingsfest zu dem die Werbegemeinschaft Pa-
derborn und ihre Sponsoren in die Innenstadt einladen. Dabei wird für alle Altersklas-
sen etwas geboten, das Frühlingsfest soll ein Familienfest für Jung und Alt sein. Das 
jedenfalls betont Uwe Seibel, Vorsitzender der Werbegemeinschaft Paderborn. Das 
Aufgebot kann sich sehenlassen: 30 Bands und Künstler warten mit 46 Programm-
punkten auf. Neben bekannten, national bekannten Top-Acts sind auch immer wieder 
Bands und Musiker aus Paderborn dabei. So spielen GOODBEATS zum Abschluss 
des Eröffnungstages am Freitag ein Heimspiel. Drei Bühnen verteilen sich in der City: 
Vor dem historischen Rathaus, am Marktplatz und in der Westernstraße. Höhepunkt 
am Sonntag ist die „Heimathafenshow“ des Flughafens Paderborn-Lippstadt auf 
dem Marktplatz ab 14:30 Uhr. Dann startet Jule Ures zu einem Rundflug über die re-
gionale Musik- und Kulturszene. Neu dabei ist die HÖFFNER-Lounge vor dem Theo-
dorianum. Hier gibt es erfrischende Cocktails, Kaffee-Bar und Snacks, damit die 
Feierlaune nicht dem Hunger oder dem Durst zum Opfer fällt.

Sicherlich zu den Höhepunkten zählt der Auftritt von Philipp Dittberner auf der Rat-
hausbühne am Freitag. Der Headliner des Eröffnungstages landete mit seinem ers-
ten Hit „Wolke 4“ bei vielen Millionen Zuhörern.

Welthits mit Witz gibt es dann am Samstag: „Reis against the Spülmaschine“ bie-
ten urkomische Songparodien und bringen ihr Publikum in Partylaune. Durch die 
Tage zieht sich ein breites Programm mit Kleinkunst und Entertainmant. So zum 
Beispiel mit dem „Chaosclown“ auf dem Marienplatz. Alle Infos zum Programm 
gibt es auf: www.frühlingsfest-paderborn.de – man achte auf das „ü“ in der Ad-
resse!
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MITTWOCH, 03. MAI 2023 
13.15 Uhr    Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Ab-

fahrt: Bushaltestelle Stadtmitte
16.00 Uhr  Andacht, Gartenschau, Friedenskapelle
17.30 Uhr    Qigong, Gartenschau, Wiese neben dem Café 

Waldgrün
19.30 Uhr    What‘s love got to do with it?, Odins Filmthea-

ter im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 04. MAI 2023 
09.00 Uhr    Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Trp.: Ein-

gang Freibad
10.00 Uhr    Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-

stunde, ZukunftsWerkStadt, Lange Str. 6
15.00 Uhr    Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad 

Lippspringe, Rathaus, Sitzungszimmer 2
15.00 Uhr    Andacht, Gartenschau, Friedenskapelle
16.00 Uhr    Märchen und Geschichten, Gartenschau, Frie-

denskapelle
19.00 Uhr    Feierabend-Radtouren 2023, Trp.: Rathaus

FREITAG, 05.MAI 2023 
14.00 Uhr    Boule für Jedermann, Arminiuspark
18.00 Uhr    Konzert für Hatay, Kongresshaus
19.00 Uhr    Mitternachtssauna mit dem Motto „Tropical 

Night“, Westfalen Therme, Schwimmbadstr. 14
19.30 Uhr    Gletschergrab, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

SAMSTAG, 06. MAI 2023 
16.00 Uhr   Andacht, Gartenschau, Friedenskapelle

SONNTAG, 07. MAI 2023 
10.30 Uhr    Märchen-Spaziergänge im Heilwald, Anmel-

dung Tel.: 05252/ 9375982, Trp.: Wald-Eingang 
Lindenstr. 

11.00 Uhr    Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Ab-
fahrt: Bushaltestelle Stadtmitte 

14.00 Uhr   Vogelstimmenführung, Gartenschau, Trp.: NIE-
WELS-Fontäne

15.00 Uhr Rosentanz, Kaiser-Karls-Trinkhalle, Lange Str. 
29a

EVENTS – Veranstaltungskalender

MITTWOCH, 17. MAI 2023 
09.00 Uhr   Sandwelten, Gartenschau
10.45 Uhr   Wanderung mit dem Eggegebirgs-

verein, Abfahrt: Bushaltestelle Stadt-
mitte

15.00 Uhr   Andacht der Religionen, Garten-
schau, GlaubensGarten

17.30 Uhr   Qigong, Gartenschau, Wiese neben 
dem Café Waldgrün

19.30 Uhr   Tár, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

Heute erscheinen Heute erscheinen diedie

ReRedaktionsschluss daktionsschluss 
ist am ist am 

10. Mai 202310. Mai 2023

DIENSTAG, 09. MAI 2023 
17.30 Uhr Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gar-

tenschau, Wiese neben dem Martinus im Park

MITTWOCH, 10. MAI 2023 
13.15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Ab-

fahrt: Bushaltestelle Stadtmitte
17.30 Uhr Qigong, Gartenschau, Wiese neben dem Café 

Waldgrün
19.30 Uhr Gletschergrab, Odins Filmtheater im Lippe-Insti-

tut
 
DONNERSTAG, 11. MAI 2023 
09.00 Uhr   Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Trp.: Ein-

gang Freibad
10.00 Uhr   Computer-, Tablet- und Smartphone-

Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt, Lange Str. 6

FREITAG, 12. MAI 2023 
09.00 Uhr   Sandwelten, Gartenschau
14.00 Uhr   Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.00 Uhr   Rock Tales, Kongresshaus, Parkblick
19.30 Uhr   Tár, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

SAMSTAG, 13. MAI 2023 
09.00 Uhr   Sandwelten, Gartenschau
14.00 Uhr   Öffentliche Stadtführung, Trp.: Markplatz

SONNTAG, 14. MAI 2023 
09.00 Uhr   Sandwelten, Gartenschau
11.00 Uhr   Großes Familienfest zum Start der „Sand-

welten“, Gartenschau
11.00 Uhr   Heilklima-Tour, Gartenschau, Trp.: NIEWELS-

Fontäne
15.00 Uhr   Andacht Muslimische Gemeinde, Garten-

schau, GlaubensGarten
15.30 Uhr   Meditatives Tanzen, Gartenschau, Glaubens-

Garten

DIENSTAG, 16. MAI 2023 
09.00 Uhr   Sandwelten, Gartenschau
17.30 Uhr   Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gar-

tenschau: Wiese neben dem Martinus im Park

Benefizkonzert für das 
türkische Erdbebengebiet 
Stadtverwaltung und Ratsherr laden am 
Freitag, 5. Mai, ins Kongresshaus ein 

Bad Lippspringe. Nach dem 
verheerenden Erdbeben in der 
Türkei hat Ratsherr Mehmet Ali 
Yesil in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Bad Lippspringe bereits 
mehrere Transporte mit Hilfs-
gütern für die türkische Region 
Hatay organisiert. Im nächsten 
Schritt veranstalten die Verant-
wortlichen am Freitag, 5. Mai, 
ein Benefizkonzert mit mehre-
ren Bands im Kongresshaus, zu 
dem alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen sind.
Der Abend beginnt um 18.30 

Uhr mit der Eröffnung und Be-
grüßung durch Bürgermeister 
Ulrich Lange. Anschließend gibt 
der Kolping Musikverein ein ein-
stündiges Konzert mit zahlrei-
chen bekannten Stücken, bevor 
die Bühne ab 20.00 Uhr der tür-
kischen Band „Sono Orientalis“ 
gehört, die sich den Musikwelten 
von Südosteuropa über Anatoli-
en bis nach Nord- und Westaf-
rika verschrieben hat. Zum Ab-
schluss spielt ab 21.00 Uhr die 
Band „Blue Alley“, die für Soul, 
Funk, Rhythm & Blues der Ext-

raklasse bekannt ist, bevor der 
Abend gegen 22.00 Uhr gemüt-
lich ausklingt. 
Während der Veranstaltung ver-
kauft die türkische Gemeinde Es-
sen und Getränke für den guten 
Zweck. Der Eintritt zum Benefiz-
konzert im Kongresshaus Bad 
Lippspringe ist frei. Allerdings 
bitten die Organisatoren um 
Spenden für die Menschen in der 
türkischen Region Hatay. Zu die-
sem Zweck werden an verschie-
denen Punkten im Kongresshaus 
Spendenboxen aufgestellt. 

REISE - 
FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

https://bad-lippspringer-nachrichten.de/
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Ball der Königin 2023 - Tanz, Razzia und A-cappella-Sounds
Bad Lippspringe (bsv). Wenn 
eine Hobby-Läuferin zum Ball ein-
lädt, dann kann der nur in einem 
Feier-Marathon enden: Majestät 
Andrea Hildmann stand am 22. 
April als strahlende Repräsentan-
tin des Bürgerschützenvereins Bad 
Lippspringe im Mittelpunkt.
Beim »Ball der Königin«, den die 
Bürgerschützen seit Jahrzehnten 
im festlich geschmückten histo-
rischen Schützenhaus feiern, er-
lebten mehr als 500 Gäste einen 
unvergesslichen Abend, bei dem 
eindeutig die Frauen den Takt vor-
gaben. Damit konnte einer beson-
ders gut leben: Schützenkönig 
Benedikt Hildmann. Der Oberleut-
nant von der West-Kompanie war 
sichtlich stolz auf seine Königin: 
»Ich gönne meiner Andrea die-
sen Abend von ganzen Herzen. Sie 
steht im Blickpunkt, und das ist 
auch gut so.«   
Oberst Guido Düsing dankte in sei-
ner Begrüßungsrede dann auch 
ganz besonders der Königin: „Lie-
be Andrea, deine gute Laune, dein 
Strahlen und deine immer wie-
derkehrende Dankbarkeit machen 
es uns einfach, dir einen solchen 
Abend präsentieren zu dürfen.“ Ihr 
zur Seite steht der König und auch 
den vergaß der Oberst nicht: „Be-
nedikt ist heute nur die Nummer 
zwei, aber deinen vorbildlichen 
Einsatz in den vergangenen neun 
Monaten kann ich dir nicht hoch 
genug anrechnen. Du lebst Schüt-
zenkönig.“
Organisiert hatte das Fest zu Eh-

Das Königspaar Andrea 
und Benedikt Hildmann 
spielte auch auf der Tanz-
fläche eine Hauptrolle. 
Foto: Besim Mazhiqi

ren der Königin aus der Garten-
schaustadt Oberstleutnant Dirk 
Lappe. Der hatte sich beim Show-
programm für einen Kontrast ent-
schieden: Erst begeisterten »The 
Drohndancer« aus Brakel. Das 
Männerballett zeigte schauspiele-
rische und tänzerische Superklas-
se als Polizei im Drogeneinsatz und 
brachte die Gäste mit vielen witzi-
gen Passagen und tollen Show-
tanz-Abschnitten  zum toben. „Die-
se Jungs sind der Wahnsinn“, 
strahlte das Königspaar Andrea 
und Benedikt Hildmann. Das war 
Spaß pur, da blieb kein Auge tro-
cken. »Die Draufsänger« aus Lip-
petal im Kreis Soest unterhielten 

die Schützenfamilie mit unterhalt-
samen A-cappella-Sounds auf ho-
hem Niveau. 
Was wäre ein »Ball der Königin« 
in Bad Lippspringe ohne die Gast-
vereine? »Längst nicht so glanz-
voll«, sagt Oberstleutnant Lappe 
und meint das mit Blick auf die Kö-
nigspaare aus der Nachbarschaft. 
Wolfgang und Annette Pladwich 
(Bürgerschützenverein Schloß 
Neuhaus) wurden dabei von ihrer 
Marktkompanie unter Führung von 
Hauptmann Mark Husemann be-
gleitet. Außerdem erlebten Thomas 
und Elke Bensick (St. Sebastian 
Schützenbruderschaft Marienloh), 
Gerd und Viola Georgi (Schützen-

Das Männerballett »The Drohndancer« aus Brakel als Polizei im Dro-
geneinsatz: Königin Andrea Hildmann kommt noch im Schützenhaus 
„hinter Gittern“.

Bürener Mai-Markt 
am Samstag, 13. Mai 

Flanieren am Tag vor dem Muttertag

Büren. Nach seiner erfolgrei-
chen Premiere im vergange-
nen Jahr geht der Bürener Mai-
Markt in die nächste Runde. Am 
Samstag, dem 13. Mai wird die 
Bürener Innenstadt wieder zum 
Schauplatz eines fröhlichen 
Festes mit Musik, Genuss und 
Shopping.
Frische, regionale Produkte der 
Marktbeschicker auf dem Wo-
chenmarkt und verlängerte Öff-
nungszeiten des Einzelhandels 
bis 18:00 Uhr sorgen für einen 
entspannten Stadtbummel. Für 
die jüngsten Besucher wird es 
eine Hüpfburg geben, Verkaufs-
stände mit Geschenkartikeln bie-
ten sicherlich auch noch eine 
Idee für den anstehenden Mut-
tertag. Das Angebot reicht von 
Blumen, Accessoires über Kos-

metik bis hin zu anderen, netten 
Überraschungen.
Von 18:00 bis 22:00 Uhr sorgt 
DJ-Tobi Biermann von der DJ-
Agentur Generation Ton für Stim-
mung. Dabei mischt er gekonnt 
verschiedene Musikrichtungen, 
so dass für jeden Geschmack 
etwas dabei ist. Um 18:00 Uhr 
gibt es zudem am Infostand von 
„Bock auf Büren“ eine spannen-
de Verlosung, bei der die Be-
sucherinnen und Besucher die 
Chance haben, tolle Preise zu 
gewinnen. Die Lose dafür kön-
nen ab dem 6. Mai bei den preis-
gebenden Einzelhändlern erwor-
ben werden.
Deftige Snacks für den kleinen 
Hunger gibt es am Stand von 
Lenningers Leckerbissen. Das 
Café Unterland aus Niederntu-

dorf wird mit einem umgebau-
ten Oldtimer vor Ort sein und 
frisch gebrühte Kaffeespazialitä-
ten ausschenken. An der Cock-
tailbar von Leonie Schulte und 

Emanuel Zich erhält man erfri-
schende Longdrinks und Cock-
tails, die perfekt zu einem ent-
spannten Abend in der Bürener 
Innenstadt passen.

Organistoren des Mai-Marktes 
sind die Jungunternehmer Eva 
Henke und Oguzhan Ulucay in 
Zusammenarbeit mit „Bock auf 
Büren“ sowie der Stadt Büren.

Vorfreude auf den 2. Bürener Mai-Markt: Anke Hammerström (Wirtschaftsförderung, Stadt Büren), Eva 
Henke (beiEVA Concept Store), Oguzhan Ulucay (MISTER multibrandstore for men) und Martin Stich 
(„Bock auf Büren“). Foto: Stadt Büren

verein Kohlstädt), Nadine Piepen-
brock und Niko Schäfers (Heimat-
schutzverein Neuenbeken), Stefan 
Alpman (Schützenbruderschaft Pe-
trus und Paulus Scharmede), Ma-
nuela Pohl und Heinz Holey (Det-

molder Schützengesellschaft) 
sowie Jürgen Schütte und Tanja 
Kerkmann-Schütte (St.-Johannes-
und-St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft Wewer) eine rauschende 
Ballnacht. Zudem war eine Abord-
nung vom Schützenverein Schlan-
gen zu Gast.
Der Ball wurde auch zu einem Tref-
fen der Bürgermeister. Uli Lange 
(vor 20 Jahren selbst Schützen-
könig in Bad Lippspringe) und sein 
Amtsvorgänger Andreas Bee nut-
zen den „Heimvorteil“, aus Schlan-
gen war Marcus Püster dabei. Au-

ßerdem zählten Ehrenoberst Josef 
Thöne und Iris Brockmeier (Vor-
standsvorsitzende der Volksbank 
Schlangen, Spadaka Bad Lipp-
springe) zu den zahlreichen Ehren-
gästen.
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LECKER ESSEN
- SPARGELZEIT -

Jede Woche Super-Angebote!Jede Woche Super-Angebote!
Unser Service: 

TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 
Telefonische Bestellung 

unter unter 0 52 52 / 42 97
0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr
Marktstraße 6 • Fußgängerzone

in Bad Lippspringein Bad Lippspringe

Im Sortiment Bratwürstchen Im Sortiment Bratwürstchen 
von der Fleischerei Rummeny.von der Fleischerei Rummeny.

Inh. Susanne Bünning

5 Dinge, die Sie über Spargel noch nicht wussten
Auf Spargel wird, wie auf kaum ein 
anderes Gemüse, in jedem Jahr 
besonders sehnsüchtig gewartet 
– schließlich ist die Saison auch 
im Nu wieder vorüber. Die ersten 
Stangen aus heimischen Anbau 
sind ab Ende April verfügbar, der 
letzte Spargel wird am 24. Juni ge-
stochen. Und schon heißt es wie-
der: ein langes Jahr warten. Neben 
dieser Tatsache gibt es allerdings 
noch einige weitere Fakten rund 
um das Gemüse, die weniger be-
kannt sind. Wir haben fünf wis-
senswerte und vor allem verblüf-
fende Informationen über Spargel 
zusammengestellt, mit denen Sie 
sogar bei Spargel-Kennern auf-
trumpfen können. 

1. Lange Geschichte
Spargel ist nicht nur in der Gegen-
wart beliebt, er kann auf eine lange 
Geschichte zurückblicken. In sei-
nen Anfängen wurde er allerdings 
nicht aus Gründen des Genusses 
verspeist, sondern ist zu Zwecken 
der Heilung eingesetzt worden. 
Schon ca. 400 Jahre vor Christus 
erwähnt Hippokrates wilden Spar-

gel als Heilpflanze. Die erste An-
leitung für den Anbau von Spargel 
verfasste Cato ca. 160 Jahre vor 
Christus.

2. Giftpflanze
Wer hätte es gedacht, Spargel ist 
tatsächlich eine Giftpflanze. Aber 
kein Grund zur Panik: Nur die 
Beeren des Spargellaubes wer-
den als leicht toxisch eingestuft, 
nicht die Stangen selbst. Erbre-
chen und Bauchschmerzen kön-
nen Folge sein, wenn die Beeren 
der Pflanze verzehrt werden. Also 
gilt: Auch weiterhin nur die Stan-
gen aufs Menü setzen. Mit einer 
anderen Beere - der Erdbeeren - 

lässt sich Spargel allerdings wun-
derbar kombinieren. 

3. Rambo
Insgesamt gibt es über 200 ver-
schiedene Spargelarten, bei der 
sich eine durch ihren Namen be-
sonders hervortut. Denn nicht nur 
Hollywood hat einen Star namens 
Rambo, auch eine Spargelsorte 
hört auf diesen Namen. Rambo ist 
eine sehr robuste Sorte mit dicken 
Stangen und einem kräftigen Ge-
schmack. 

4. Spargarophobie
Spargelliebhaber findet man zu-
hauf, es gibt jedoch auch Men-

schen, die diesem Gemüse lieber 
nicht zu nahe kommen. Die Angst 
vor Spargel findet sogar in medizi-
nischen Fachbüchern Erwähnung 
und wird als Spargarophobie be-
zeichnet.

5. Fußarbeit
Die Spargelernte ist mühsam. In 
den ungefähr zweieinhalb Mona-
ten der Ernte wird von den Ernt-
ehelfern einiges abverlangt. Nicht 
nur die Handarbeit kostet Kraft, 

pro Hektar Anbaufläche laufen die 
Helfer zudem mindestens fünf Ki-
lometer. Das sollten Sie beim Kauf 
auf jeden Fall im Hinterkopf behal-
ten. Mit diesem Hintergrundwis-
sen im Gepäck ist Ihnen der Ruf 
als Spargel-Fachmann sicher. Da-
mit Sie aber nicht nur abseits der 
Küche punkten können, sondern 
auch mit der Zubereitung des Ge-
müses, bietet der Premium-Koch-
geschirrhersteller Fissler das opti-
male Kochgeschirr. Quelle: Fissler

Jägerschaft sammelt Müll 
aus der Natur

Bad Lippspringe. Mit Beginn des 
Frühjahrs machten sich 22 Jäge-
rinnen und Jäger auf und sam-
melten fast 7 Kubikmeter Müll aus 
der Natur. Der Einsatz fand am 
Wochenende in den 11 Jagdre-
vieren des Hegeringes Bad Lipp-
springe/Marienloh statt. Mit ins-
gesamt 7 Anhängern, Schaufeln, 
Greifhaken und Arbeitshandschu-
hen wurde aller Unrat eingesam-
melt, der unter Büschen, in Stra-
ßengräben und an beliebten 
Treffpunkten zu finden war.
In diesem Jahr kamen auch wie-
der Ausflugs- und Partyabfäl-
le hinzu. Beispiele sind Son-
nenschirme, Grills, Klappstühle, 
Luftmatratzen und Decken. Sol-
che Sachen fand man in der Co-
rona-Zeit wenig, kommentier-
te Hans Reuter, 2. Vorsitzender 
der Jägerschaft. Es gab im letz-
ten Jahr wohl einen gewaltigen 
Nachholbedarf an Freiluftfeiern 
und Ausflügen.
Bedenklich ist, dass auch kriti-
sche Abfälle wie gefüllte Altölka-
nister und Chemikalien gefunden 
wurden. Sogar Bauabfälle werden 
vermehrt in der Landschaft ent-
sorgt. Hier konzentrieren sich die 
Augen der Jägerinnen und Jäger 

mittlerweile auf bestimmte Perso-
nen, die nach ihrer regulären Ar-
beit Schwarzarbeit ausführen und 
die anfallenden Bauabfälle ille-
gal entsorgen. Man muss nur je-
manden frisch erwischen, erläu-
tert der Hegeringleiter Wolfgang 
Klare. Das sei aber nur eine Fra-

ge der Zeit.
Dankbar sind die Naturfreunde der 
Stadt Bad Lippspringe. Die Ver-
antwortlichen haben es ermög-
licht, dass der gesammelte Müll 
beim städtischen Bauhof unkom-
pliziert abgeliefert werden durf-
te und dort der umweltgerechten 
Entsorgung zugeführt wird.
Selbstredend gab es nach der 
Sammelaktion knusprig gegrill-
te Wildbratwurst serviert vom 
Brauchtumsobmann Markus Böh-
ner. Finanziert wurde die ganze 
Aktion durch die Revierinhaber, 
Spenden und die Ehrenamtliche. 
Das Naturschutzbudget des He-
gering wurde nicht angezapft, wie 
der Finanzchef, Dr. Wolfgang Zün-
dorf, informierte.
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VORSTELLUNG: 

Paderborner/Kohlstädter Straße

Seniorenzentrum Lüningshof 
Die zentrale Lage macht die Se-
nioreneinrichtung Lüningshof zu 
einem „Ort der Begegnung“. Den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
wird durch kurze Wege eine akti-
ve Teilnahme am Gemeindeleben 

ermöglicht. Kontakte zu Vereinen, 
Kirchengemeinden, Schulen und 
dem Jugendtreff werden gut ge-
pflegt.
Ein wechselnder  Wochenplan 
bietet vom Reha-Sport über sin-

Bewohner Udo Zakrzewski (re.) mit Eva-

Maria Schnückel (li., HEGGEMANNME-

DIEN), die ihre Mutter im Lüningshof 

sehr gut aufgehoben weiß.

gen und spielen, Quizrunden und Gedächtnistraining 
oder gesellige Kaffeetafeln ein buntes Programm. Bei 
den Andachten im Haus wechseln sich die ortsansässi-
gen Kirchengemeinden ab.
Das moderne Haus ist stilvoll eingerichtet und gemüt-
liche Sitzecken mit Blick in den Garten laden zum Ver-
weilen ein. Bodentiefe Fenster sorgen für angenehme 
Lichtverhältnisse. Durch mitgebrachte Bilder, Kleinmö-
bel und Dekoration wird jedes Zimmer zu einem persön-
lichen Zuhause.

Im Lüningshof steht den Menschen 
ein einfühlsames Team hilfreich zur 
Seite. Zuwendung und Wertschät-
zung sind hier gelebter Alltag und 
selbstverständlich sind Angehörige 
und Gäste stets willkommen. 

LVM-Versicherungsagentur 
Alexander Gaese

Paderborner Str. 3 • 33189 Schlangen • Tel.: 05252 9361290
Mail: info@gaese.lvm.de • www.gaese.lvm.de

FÜR SIE 
VOR ORT!

Unterwegs auf der 
Mutter aller Straßen

Zwischen Bad Lippspringe und Kohlstädt
Schlangen. Mit einer Länge von 
über zwei Kilometern ist der Stra-
ßenzug Paderborner Straße/Kohl-
städter Straße die längste, durch-
gehende Verkehrsverbindung im 
Ort. Das war nicht immer so, denn 
der heutige Abschnitt der Kohlstäd-
ter Straße zwischen REWE, Lü-
ningshof und Auto Deckers wurde 
erst 1970 für den Verkehr freige-

geben. Zuvor quälte sich der nach 
dem Wirtschaftswunder stetig zu-
nehmende Autoverkehr durch die 
heutige Ortsmitte. Die Verkehrs-
ader war damals noch Teil der 
Bundestraße 1, einer der wohl 
wichtigsten Verkehrsachsen in 
Deutschland, die deshalb auch als 
die „Mutter aller Straßen“ bezeich-
net wird. Die älteren Schlänger er-

innern sich, dass die B1 bis in die 
1970er Jahre auch von den bri-
tischen Truppen als Verbindung 
zum Truppenübungsplatz genutzt 
wurde. Nicht selten knatterten da-
mals noch Panzerkolonnen durch 
den Ort, um dann über die Mühlen-
straße in die Senne zu fahren. Erst 
gegen Ende der 1970er Jahre wur-
de der neue, heutige Streckenver-
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HIER WERDEN KÜCHENTRÄUME WAHR!

Küchenstudio 
Sven Kligge

Paderborner Str. 79 • 33189 Schlangen
Telefon 05252 - 973710

www.rks-kuechenstudio.de

BERATUNG • PLANUNG • 
MONTAGE • SERVICE

Seit über 100 Jahren, inzwischen in vierter Generation, ist das Fami-
lienunternehmen Solle in der Automobilbranche tätig. Das freie Auto-
haus ist für alle Marken und Typen. Neben dem Fahrzeughandel mit 
jungen Gebrauchtwagen werden in der Kfz-Werkstatt als anerkannter 
Meisterbetrieb der Kfz-Innung alle Fahrzeuge vom Kleinwagen bis zum 
Transporter repariert und gewartet. Weitere Service-Leistungen gehen 
von der Fahrzeugdiagnose über Bremse, Reifen, Klimaanlage und Auto-
glas bis hin zur Unfallinstandsetzung. Die Hauptuntersuchung ist täg-
lich im Autohaus möglich.

VORSTELLUNG: Paderborner/Kohlstädter Straße

lauf der B1 freigegeben, damals als 
B1-N bezeichnet. Es kam zu einer 
spürbaren Entlastung auf der Pa-
derborner Straße und im ganzen 
Ort.
Die teilweise schnurgerade Linien-
führung der Paderborner Straße, 
die in Bad Lippspringe interessan-
terweise Detmolder Straße heißt, 
beginnt am historischen Grenzstein 
zwischen dem Königreich Preus-
sen und dem Fürstentum Lippe, der 

diesen Über-
gang bis heu-
te in goldenen 
Lettern unter 
der lippischen 
Rose anzeigt.
Legendär sind 
die Zeiten, als 

es auf der heutigen Paderborner 
Straße, die denkwürdigerweise 
von 1935 bis 1945 „Adolf-Hitler-
Straße“ hieß, noch Straßenbahn-
verkehr gab. Wegen der langen 
Streckenführung auf dem besag-
ten Straßenzug, hatte Schlangen 
schnell den Namen „Straßenbahn-
dorf“ bekommen. In den Jahren 
1911/1912 eröffnet, verkehrte „die 
Elektrische“ noch im Jahr 1953 bis 
nach Horn. Danach mussten die 

von Paderborn kommenden Fahr-
gäste an der Wagenhalle in den Au-
tobus umsteigen. Die Verbindung 
von Paderborn bis zur Wagenhal-
le erhielt die PESAG noch bis 1959 
aufrecht, danach wurde auch dort 
mit Bussen gefahren. Die Wagen-
halle wurde zwischenzeitlich als 
Getreidespeicher genutzt. Ab 1971 
zog der Löschzug der Freiwilligen 
Feuerwehr ein.
Interessante Sehenswürdigkei-
ten und Orte der Geschichte hat 
der Förderverein für Ortsgeschich-
te übrigens zu einem Rundweg mit 
13 Stationen zusammengefügt, die 
jeweils durch INFO-Tafeln gekenn-
zeichnet sind. So erfährt man auch 

Wissenswertes über den Standort 
der ehemaligen Synagoge, der sich 
neben der Bushaltestelle Ortsmitte 
befindet.
Detailgenaue Informationen zur 
Ortsgeschichte enthält die dreibän-
dige Schrift „Geschichte der Dörfer 
Schlangen, Kohlstädt und Hausten-

Geschichte der Dörfer Schlangen, 
Kohlstädt und Haustenbeck
Verlag für Regionalgeschichte

Band 1 – ISBN: 9783895347931
Heinz Wiemann 2008

Band 2 – ISBN: 9783895348846
Heinz Wiemann 2011

Band 3 – ISBN: 9783739510897
Annette Fischer 2020

beck“, die beim Verlag für Regio-
nalgeschichte erschienen ist. Die 
Bände 1 und 2 wurden noch von 
dem langjährigen Schlänger Ort-
schronisten Heinz Wiemann be-
arbeitet, der am 21. August 2016 
verstorben ist. Den Band 3 hat An-
nette Fischer herausgegeben.
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Die INFO-Tafel an der Dorfmitte erklärt, wie es hier früher war. 

Foto: Gemeinde Schlangen

Die Straßenbahn im Jahr 1951 unterwegs 

nach Paderborn. Foto: Heinz Wiemann
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Straße
Julia Klöpping, examinierte Hebam-
me seit 2000, erfüllte sich 2014 den 
Traum eigener Hebammenräume in 
Schlangen. Im  Karlou finden Sie ein 

breit gefächertes Kursprogramm für 
die Zeiten der Schwangerschaft und 
nach der Geburt. Infos finden Sie 
unter www.karlou.de

Hebammenräume Karlou

Senior Wolfgang Deckers eröff-
nete 1972 die erste Werkstatt mit 
Verkaufsplatz in Detmold. Nach 
10 Jahren zog das Unternehmen 
in die Klingenbergstraße und war 
schnell als Spezialwerkstatt für  
Subaru, Nissan und Toyota be-
kannt. In Schlangen eröffnet Sohn 
Ralph Deckers nach seinem Stu-
dium als Dipl.-Betriebswirt Kfz  als 
KIA-Partner der ersten Stunde das 
KIA-Autohaus für Lippe in Schlan-
gen. Tochter Sandra agiert seit 
2005 als Versicherungskauffrau 
mit technischer Ambition in Det-
mold. Heute ist Detmold Partner 
der größten EU-Jungwagenbörsen 
Deutschlands mit einer Riesen-
auswahl an Modellen und Marken, 
Spezialwerkstatt für Reisemobile 
und autorisierter Vertragspartner 
für Carthago, Concorde und die 

Marke Sprite Caravans. Im Jahr 
2012 wurde der Standort von der 
Klingenbergstraße direkt an die B 
239 zwischen Detmold und Lage 
verlegt. Seit 2020 bietet das Fa-
milienunternehmen Auto Deckers 
besonders kundenfreundliche Ser-
viceprogramme an. Vom BestAU-
TO Kredit über den Sorglos XXXXL 
Service, bei dem Sie nur noch tan-
ken und fahren, bis hin zum „Fahr, 
spar & Spaß“ einem ein Auto-Abo 
findet sich für jeden die passende 
Lösung! Lassen Sie sich einfach 
mal in der gemütlichen „Warteria“ 
am Standort Schlangen beraten!
Riesenauswahl, tolle Preise, Su-
per-Finanzierungen und vor allem: 
Service vom Feinsten! Das sind 
bei Auto Deckers die Grundlagen 
für jede Menge treue und zufriede-
ne Kundinnen und Kunden.

33 Jahre Auto Deckers
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Melanie Fricke   
Parfümerie und Naturkosmetik

Hier dreht sich alles um Düfte, Schönheit und Pflege. Im breit 
gefächerten Sortiment finden Sie Parfümklassiker ebenso, wie 
aktuelle Düfte und Naturkosmetik der Marken Dr. Hauschka, 
Annemarie Börlind, Dado Sens, Heliotrop, Weleda, Tautropfen, 
Logona und Sante. Mit sehr viel Erfahrung und Wissen berät 
Melanie Fricke Sie gern bei der Auswahl. Schon als Kind stö-
berte sie leidenschaftlich im Geschäft ihrer Mama, die bereits 
1981 an der Paderborner Straße mit der „Drogerie, Parfümerie 
und Reformhaus Bernadette Fricke“ den Schritt in die Selbst-
ständigkeit wagte. 

VORSTELLUNG: Paderborner/Kohlstädter Straße

Spielinformationen
Datum Liga  Heim  Gast  Endstand Halbzeitstand
22.04.23 19:15 Herren 1 TSV Hillentrup VfL Schlangen 21 : 23 12 : 14
22.04.23 18:00 Damen TuS Müss-Bill 2 VfL Schlangen 19 : 23   9 : 12
22.04.23 13:30 Herren 2 TSV Hillentrup 2 VfL Schlangen 2 29 : 27 11 : 14

Spielergebnisse:

Nächsten Spiele:
Datum Liga  Heim  Gast  
06.05.23 16:00 Damen SGH Paderborn VfL Schlangen
06.05.23 18:00 Herren 1 SGH Paderborn VfL Schlangen
06.05.23 18:00 B-Jugend m. Quali HSG Alten/Buke VfL Schlangen
13.05.23 13:30 Damen Pokal VfL Schlangen TV Hor-Bad Mei
13.05.23 14:30 mC-QT-KüS VfL Schlangen FC Stukenbrock

Für aktuelle Änderungen 

und weitere Informationen: 

www.handball-
schlangen.de

Datum Liga  Heim  Gast  
13.05.23 16:30 mC-QT-KüS HB Bad Salzuf. VfL Schlangen
13.05.23 17:30 mC-QT-KüS VfL Schlangen TuS Leopoldshö
13.05.23 17:30 Herren Pokal VfL Schlangen TuS Müss-Bill 2
14.05.23 13:30 mC-QT-KüS VfL Schlangen TuS Müss-Bill
14.05.23 14:30 mC-QT-KüS HSG Hb Lemgo 3 VfL Schlangen

REWE - Matthias Schöttler
Seit 1997 unter der Leitung von Matthias 
Schöttler und vor 10 Jahren frisch renoviert. 
Der REWE Markt in Schlangen bietet seinen 
Kunden auf einer Fläche von 17.000 Quad-
ratmeter über 20.000 Artikel, darunter ein 
großes regionales Sortiment.

REWE
DEIN MARKT

SCHLANGEN IST IMMER 

EIN BESUCH WERT!

WIR FREUEN UNS 
AUF SIE!



Seite 1616 03. Mai 2023

SCHLANGEN ist l(i)ebenswert

HEGGEMANNMEDIEN GmbH
SCHLÄNGER

JOURNALJOURNAL
„Schlänger Klimapfad“ 

vorgestellt – Klimawissen für alle
Schlangen. Im Ortskern der Gemein-
de - entlang des Schlänger Baches – 
ist im Beisein zahlreicher Gäste eine 
permanente Posterausstellung zum 
Thema Klima eingeweiht worden. 
Die von den Vereinten Nationen ent-
wickelte Posterserie „Klimawissen 
für alle – was Du über das Klima wis-
sen solltest“ vermittelt Wissen zu Fra-
gen des Klimawandels und zeigt, wie 
dies mit den 17 Zielen für nachhal-
tige Entwicklung – den Sustainab-
le Development Goals – zusammen-
hängt. Erstmals ist die Posterserie 
nun in Deutschland vorgestellt wor-
den. Mit dabei waren unter anderem 
Dr. Benno Böer vom UNESCO Büro 
in Neu Delhi, der Bundestagsabge-
ordnete Robin Wagener, die Land-
tagsabgeordnete Julia Eisentraut, der 
Bürgermeister der Gemeinde Kalletal 
Mario Hecker, die Geschäftsführerin 
des Naturparks Teutoburger Wald/Eg-
gegebirge Birgit Hübner, die Radver-
kehrsbeauftragte des Kreises Lippe 
Anna-Lena Mügge, der Energieberater 
im Kreis Lippe Matthias Ansbach, die 
Werbegemeinschaft Schlangen so-
wie Vertreter:innen aus Kommunalpo-
litik, Kirche und heimischer Unterneh-
men. Begrüßt wurden die Gäste und 
die zahlreich erschienen Bürgerinnen 
und Bürger von Bürgermeister Mar-
cus Püster und Klimaschutzmanager 
Henning Schwarze.

Global denken, lokal handeln
Dr. Benno Böer von der UNESCO 
ging in seiner Ansprache zunächst 
auf die Folgen des Klimawandels 
und die daraus resultierenden Her-
ausforderungen für Mensch und Um-

welt ein. Anschließend sprach er über 
die Entstehung der Posterserie und 
die Bedeutung des Klimapfades als 
wichtigen Lernort für Jung und Alt. 
Auch dankte Dr. Böer der Gemeinde 
Schlangen für das Engagement und 
die beispielhafte Umsetzung des Ge-
dankens "Global denken, lokal han-
deln". Zusätzlich warb er dafür, dass 
sich die Kommune zukünftig an Nord-
Süd-Partnerschaften beteiligen solle 
und er lud die örtlichen Schulen und 
KiTas dazu ein, sich dem UNESCO 
Netzwerk der "Green Academies" an-
zuschließen. Auch Kalletals Bürger-
meister Mario Hecker hatte gewich-
tige Worte im Gepäck. Mario Hecker 
nahm die Einladung seines Schlän-
ger Amtskollegen Marcus Püster ger-
ne an und stellte die zahlreichen Ak-
tivitäten seiner Gemeinde im Hinblick 
auf Nachhaltigkeit und die nachhal-
tigen Entwicklungsziele der UN vor. 
Die Gemeinde Kalletal engagiert sich 
in diesem Bereich seit Jahren sehr er-
folgreich und gilt damit überregional 
als Vorbild.

Dank an Unterstützende
Im Anschluss an die offizielle Einwei-
hung trafen sich die Teilnehmenden 
noch am sogenannten „Klima-Cu-
be“ vor dem Bauamt, um Gespräche 
zu führen und zu Netzwerken. Dort 
nutzte Bürgermeister Marcus Püster 
auch die Gelegenheit, sich bei Mar-
tin Hanke, an dessen Gebäude die 
Posterausstellung angebracht ist, so-
wie bei den Gemeindewerken Schlan-
gen für die Unterstützung des Projek-
tes zu bedanken. Ebenfalls dankte der 
Bürgermeister der Bäckerei Nowosad 

und der Josefs Brauerei. Diese unter-
stützten die Veranstaltung mit Kuchen 
und Getränken. 

Ein Lernort für jung und alt
Der „Klimapfad“ in Schlangen ist ein 
Angebot an die Bürgerinnen und Bür-
ger, sowie an Besucherinnen und Be-
sucher der Sennegemeinde, sich mit 
den Themen Klima und Nachhaltig-
keit zu beschäftigen. Darüber hinaus 
soll der Pfad Schulen und Umweltbil-
dungseinrichtungen als außerschuli-
scher Lernort dienen. Die Folgen des 
Klimawandels sind bereits weltweit 
auf allen Kontinenten spürbar. Die 
Auswirkungen führen beispielsweise 
zu vermehrter Migration und Konflik-
ten um Nahrungs-, Wasser- und Ener-
giesicherheit. Auch in der Gemeinde 
Schlangen sind die Folgen des Klima-
wandels bereits deutlich zu sehen. So 
sind die an vielen Stellen großräumig 

zerstörten heimischen Waldflächen 
eine konkrete Auswirkung des Kli-
mawandels. Die Posterserie soll auf-
zeigen, welche Folgen durch den Kli-
mawandel drohen und wie man diese 
abmildern kann. Die Inhalte der Pos-
ter wurden ursprünglich primär für 
den asiatisch-pazifischen Raum ent-
wickelt, sind jedoch weltweit an-
wendbar. Klimarisiken und Auswir-
kungen des Klimawandels werden 
global dargestellt, ohne sie explizit auf 
eine bestimmte Klimazone zu reduzie-
ren. Keines der Poster kann allein die 
Komplexität des Klimawandels, so-
wie dessen Ursachen und Auswirkun-
gen vollständig vermitteln. Allerdings 
zielen die umfassenden Informatio-
nen in ihrer Gesamtheit darauf ab, ei-
nen guten Überblick zu geben und ein 
grundlegendes Verständnis des The-
mas aus verschiedenen Perspekti-
ven zu vermitteln. Dabei wird stets ein 

enger Bezug zu den 17 nachhaltigen 
Entwicklungszielen hergestellt. 

Poster in verschiedenen Sprachen 
kostenlos verfügbar
Um die Posterserie möglichst weit zu 
verbreiten und die Inhalte vielen Men-
schen zugänglich zu machen, ste-
hen die Druckdateien auf den Inter-
netseiten der UNESCO kostenlos als 
Download zur Verfügung. Inzwischen 
sind die Poster neben Englisch und 
Deutsch auch auf Spanisch, Chine-
sisch, Thai, Telugu, Tamil, Lao und 
Punjabi übersetzt. Weitere Sprachen 
folgen. Für die initiale englischspra-
chige Version zeichnen sich Benno 
Böer (UNESCO), Peter Prix, Benjamin 
Korff und Henning Schwarze verant-
wortlich. An der deutschen Fassung 
haben neben Benno Böer und Hen-
ning Schwarze auch Christian Wel-
scher (Michael Succow Stiftung) und 
Miguel Clüsener-Godt (Yokohama 
National University) mitgewirkt. Die 
folgenden UN Agenturen haben ge-
meinsam an der Erstellung der Pos-
terserie mitgearbeitet: UNESCO, ILO, 
IOM, UNDP, UNDRR, UNEP, UN ES-
CAP, UNFCCC, UNICEF und UNOSSC. 
Mit der Einweihung des Klimapfades 
in der Gemeinde Schlangen erfolg-
te der Startschuss zur Verbreitung 
der Posterserie im deutschsprachi-
gen Raum. Dazu eingeladen, die Serie 
zu verbreiten, sind alle Institutionen, 
die sich mit dem Thema Klimawan-
del beschäftigen, wie Kommunen, 
Bildungseinrichtungen, religiöse Ge-
meinschaften, die Privatwirtschaft, 
NGOs, Vereine, etc. 

Zeigten sich begeistert vom neuen Klimapfad (vlnr): Julia Eisentraut (Land-
tagsabgeordnete), Henning Schwarze (Klimaschutzmanager Gemeinde 
Schlangen), Robin Wagener (Bundestagsabgeordneter), Mario Hecker 
(Bürgermeister Gemeinde Kalletal), Dr. Benno Böer (UNESCO) und Mar-
cus Püster (Bürgermeister Gemeinde Schlangen). Foto: Emilia Böer

Schutz 
im Alter

Bad Lippspringe. Die AWO So-
zialraumberatung hat in Koopera-
tion mit dem AWO Ortsverein den 
Polizeibeamten Randolf Latusek 
von der Kreispolizeibehörde Pader-
born gewonnen, wichtige Informa-
tionen zum Schutz vor kriminellen 
Machenschaften zu geben. Ins-
besondere ältere Menschen sind 
häufig das Opfer von Telefonbe-
trügern. Am 12. Mai ab 14.30 Uhr 
gibt Randolf Latusek im Haus Hart-
mann, Kirchplatz 1 Tipps zum Um-
gang mit kriminellen Telefonanru-
fen und für Sicherheitsmaßnahmen 
zum Schutz im Alter. Die Veranstal-
tung inklusive Kaffee und Kuchen 
ist kostenlos. Anmeldungen bitte 
an Sheilin Schlüter 01759363403.

WE ROCK QUEEN begeistern im Kongresshaus
Legendäre Songs und perfekte Performance

Bad Lippspringe. Wer einen Sän-
ger braucht, der an die legendäre 
Röhre des unvergessenen Freddy 
Mercury herankommt, muss lan-
ge suchen, aber WE ROCK QUEEN 
haben diesen Mann gefunden. Sa-
scha Kleinophorst, seit 2017 Front-
mann der hervorragenden Cover-
Band hat sogar schon QUEEN´s 
Gitarrenlegende Brian May begeis-
tert. Bandleader und Gitarrist Frank 
Rohles sowie Schlagzeuger Bo-
ris Ehlers gehörten zur Originalbe-
setzung des QUEEN-Musicals „We 
will Rock you“.
Rund 450 Musikfans kamen am 
vergangenen Samstag in den Ge-
nuss einer exzellenten Tribute-
Show. Dabei ist Bad Lippspringe 

siert war übrigens auch die Teilbestuhlung 
der Kongresshalle. In der Mitte gab es einen 
zentralen Bereich mit Stehtischen, für all die-
jenigen, die bei solch einer Musik verständ-
licherweise nicht stillsitzen können! Von 
20:00 bis 22:45 Uhr gab´s dann ordentlich 
was auf die Ohren - natürlich zum Finale mit 
„We will Rock You“.

ein besonderer Anker für die Band: Ihren letzten Gig vor der Co-
rona-Pause spielten die Musiker im Kongresshaus am 06. März 
2020 - um nun hier auch wieder zu starten. Das Konzert am 
Samstag war der Auftakt in die neue Tour. Geschickt organi-

Die Band mit 
den glücklichen 
Gewinnern der 
VIP-Tickets aus 
unserer Verlo-
sung.

Fotos: Eva-Maria Schnückel
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In den Ferien für die Rente vorsorgen? - Rechts-Tipp
Bald sind wieder Ferien! Viele 
Schüler und Studenten nutzen 
diese Zeit häufig, um sich etwas 
hinzuzuverdienen. Die Gründe 
dafür sind vielfältig: Das Studium 
soll finanziert werden oder ein 
lang gehegter Traum soll sich er-
füllen. Welche gesetzlichen Re-
gelungen dabei gelten, erläutert 
Wolfgang Müller, Rechtsexper-
te der IDEAL Versicherung. Ra-
mona Paul, Vorsorgeexpertin der 
IDEAL Versicherung, weiß, wie 
sich auch mit einem Mini- oder 
Ferienjob für die Rente vorsor-
gen lässt.

Welche arbeitsrechtlichen 
Regelungen gibt es?
Die eigenen Finanzen mit einem 
Ferienjob aufzubessern klingt für 
viele Schüler verlockend. „Ab 13 
Jahren dürfen Schüler im We-
sentlichen leichten Tätigkeiten 
wie Haustierbetreuung oder Pro-
spekte austragen nachgehen – 
und das auch nur für zwei Stun-
den pro Tag in der Zeit zwischen 
8:00 und 18:00 Uhr“, erklärt 
Wolfgang Müller, Rechtsexper-
te der IDEAL Versicherung. Dies 
legt das Jugendarbeitsschutzge-
setz (JArbSchG) fest, welches 
durch die Kinderarbeitsschutz-
verordnung (KindArbSchV) er-
gänzt wird. In landwirtschaftli-
chen Familienbetrieben beträgt 
die zeitliche Obergrenze für die 
Arbeit drei Stunden pro Tag. Ab 
15 dürfen Jugendliche 20 Tage 
im Jahr jobben. Diese können sie 
auf das Jahr verteilen oder vier 

Wochen am Stück arbeiten, etwa 
in den Sommerferien. „Schüler 
dürfen dann sogar an Werkta-
gen bis zu acht Stunden pro Tag 
zwischen 6:00 und 20:00 Uhr ei-
ner beruflichen Tätigkeit nachge-
hen“, so der IDEAL-Experte Mül-
ler. Ausnahmen gibt es etwa in 
der Gastronomie, in der Alten-
pflege oder der Landwirtschaft: 
Hier ist auch eine Wochenendar-
beit erlaubt. Über 16-Jährige, die 
bei einem Bäcker arbeiten möch-
ten, dürfen bereits ab 4:00 Uhr 
mit der Arbeit beginnen. In der 
Gastronomie oder im Veranstal-
tungsbereich ist aber spätestens 
um 22:00 Uhr Schluss. Mit der 
Volljährigkeit gilt das Jugendar-
beitsschutzgesetz nicht länger 
und Jugendliche können die glei-
chen Arbeiten verrichten wie je-
der Erwachsene auch. Das heißt: 
Ein Ferienjob kann dann sogar 
50 Tage lang sein. Übrigens: 
„Arbeitgeber müssen Schüler 
und Studenten auch den Min-
destlohn von derzeit 12 Euro pro 
Stunde zahlen“, so der Rechts-
experte.

Ganz nebenbei schon für die 
Rente vorsorgen
Wer sich für einen Ferienjob ent-
schieden hat, kann nicht nur sein 
Taschengeld aufbessern, son-
dern auch etwas für seine Ren-
te tun. Zwar sind Ferienjobs von 
der Sozialversicherungspflicht 
befreit, wenn sie auf drei Mona-
te oder 70 Arbeitstage im Kalen-
derjahr befristet sind. Allerdings 

können vor allem Studenten die-
se Grenze aufgrund der langen 
Semesterferien schnell über-
schreiten. „In diesem Fall müs-
sen sie auf den gesamten Ver-
dienst Sozialabgaben leisten 
sowie in die Rentenkasse ein-
zahlen. Das kann sich später 
aber durchaus lohnen“, weiß Ra-
mona Paul, Vorsorgeexpertin der 
IDEAL Versicherung. Auch Schü-
ler haben schon die Möglichkeit, 
fürs Alter vorzusorgen, indem 
sie zum Beispiel einem Minijob 
nachgehen. „Sie können zum 
pauschalen Rentenversiche-
rungsbeitrag des Arbeitgebers 
einen Eigenanteil von 3,6 Prozent 
dazuzahlen und erhalten dafür 
die vollen Schutzleistungen der 
gesetzlichen Rentenversiche-
rung“, so Paul. Es ist auch mög-
lich, sich von der Zahlung des Ei-
genbeitrags befreien zu lassen, 
doch Schüler sollten die Vorteile 
für sich nutzen. „Wer bereits früh 
in die Rentenkasse einzahlt, kann 
beispielsweise bereits wichtige 

Rentenpunkte sammeln“, erklärt 
die Vorsorgeexpertin der IDEAL 
Versicherung. Vor allem für Stu-
denten, die im Vergleich zu Aus-
zubildenden später mit der Arbeit 
beginnen, kann sich das durch-
aus lohnen. Denn dadurch er-
höhen sich auch die späteren 
Rentenzahlungen. „Schüler oder 
Studenten sollten also ihre Chan-
ce nutzen, so früh wie möglich 
auch fürs Alter vorzusorgen“, rät 
die IDEAL-Expertin.Foto: © iStock.com

50 Jahre Freundschaft zwischen West- und Markt-Kompanie
Mit der Schützenkruste auch etwas Gutes tun

Bad Lippspringe (bsv). Ein ei-
genes Brot als äußeres Zeichen 
der 50-jährigen Freundschaft zwi-
schen der Markt-Kompanie aus 
Schloß Neuhaus und der West-
Kompanie aus Bad Lippspringe – 
die »Schützenkruste« wurde un-
ter Führung der beiden Hauptleute 
Markus Husemann und Christoph 
Klare nicht zufällig gewählt: ihre 
Vorvorgänger, die 1973 das Bünd-
nis schlossen, waren Bäckermeis-
ter.
Die Idee einer Kompaniefreund-
schaft entstand vor 50 Jahren 
während einer Sitzung der Bäcke-
rinnung. Edmund Koch von der 
Markt-Kompanie und Matthias 
Schwamborn von der West-Kom-
panie waren im »richtigen Leben« 
Bäckermeister. Sie stellten vor ei-
nem halben Jahrhundert fest, dass 
sie nicht nur beruflich die gleichen 
Interessen haben, sondern mit 
dem Schützenwesen auch dem 

brot stammt aus der Bäckerei 
Mertens mit Stammsitz in Marien-
loh und Filialen in Bad Lippsprin-
ge und Neuenbeken. Der Teig wird 
nach alter Tradition mit Sauerteig 
angesetzt und damals wie heute 
ohne Konservierungsstoffe herge-
stellt. Da früher nur ein bis zwei-
mal in der Woche gebacken wurde 
und das Brot somit lange frischge-
halten werden musste, wurde es 
länger gebacken als heute üblich. 
Und zwar so lange, bis eine dunk-
le, geschlossene Kruste entstand. 
Das sogenannte Doppelbackbrot.
Angeboten wird das Brot, das an 
einer Manschette mit den Ver-
einsfarben von Schloß Neuhaus 
und Bad Lippspringe leicht zu er-
kennen ist, zum ersten Mal am 
Pfingstsamstag, 27. Mai, bei der 
Firma Tiergarten Ellenbürger im 
Quinhagen in Schloß Neuhaus. 
Die Bad Lippspringer bieten das 
Brot am Schützenfestsonntag, 16. 

Juli, auf dem Schützenplatz erst-
mals an.
Zudem wird die 1952 gegründe-
te Bäckerei Mertens, die derzeit 
von Corinna und Alexander Mer-
tens in der vierten Generation ge-
führt wird, das Brot zwischen den 
beiden Schützenfesten, von An-
fang Juni bis Mitte Juli, in seinen 
Filialen in Marienloh und Bad Lipp-
springe verkaufen
Die 750 Gramm schwere »Schüt-
zenkruste« kostet 5,50 Euro. Der 
Reinerlös aus dem Brotbackge-
schäft wird der Aktion  »Brot für 
die Welt«  gespendet. »Damit 
wollten wir ganz nebenbei noch 
viel Gutes tun«, sind sich die bei-
den befreundeten Hauptleute ei-
nig. Vorbestellungen nehmen von 
sofort an die beiden Hauptleute 
Markus Husemann (hauptmann@
marktkompanie.de) und Christoph 
Klare (hauptmann@bsv-west-
kompanie.de) entgegen.

50 Jahre Freundschaft zwischen Markt- und West-Kompanie, von 
links: Hauptmann Markus Husemann, Kassierer Bernd Wigge (beide 
Markt-Kompanie), Bäckermeister Alexander Mertens, Schützenkönig 
Wolfgang Pladwich (Markt-Kompanie), Hauptmann Christoph Klare 
und Schützenkönig Benedikt Hildmann (beide West-Kompanie). Foto: 
Bürgerschützenverein Bad Lippspringe e.V.

gleichen Hobby frönen. 
Die Freundschaft zwischen den 
Schützenbrüdern aus Schloß Neu-
haus und Bad Lippspringe hält 

bis heute. Deshalb lag es auf der 
Hand, zum Jubiläum eine »Schüt-
zenkruste« als Brot anzubieten.
Das Rezept für das Mengenkorn-
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Suchen PKW Fahrer und Be-
gleiter (w/m/d) für die Schüler-
beförderung. Tel. 0174-6821615 
oder info@bvp.de

Übernehme Pflaster/Gartenar-
beiten/Entsorgung und Grund-
stückspflege. 
Tel.: 0151 17632415

Hamsterkäfig plus Zubehör und 
Kleintiertransportbox (Katze, Ka-
ninchen) kaum gebraucht, neu-
wertig für je 10 Euro bei Abholung. 
Und Elsen Telecom Router speed-
port W724VTyp A. Tel.: 05254/ 
67297

1 gebr. by Thule Jetbag Liberty 
100, B.: ca. 95 cm, L.: 120 cm, 95 
Euro. Tel.: 0176/ 53067636

1 gebr. Kiffe – Elektrotrol-
ley mit Batterie, 90 Euro. 1 gebr. 
Elektrotrolley, Typ Lawia EZV Pla-
ge und mit Batterie, 90 Euro. 1 
gebr. Elektrotrolley Power Caddy 
mit Batterie, 90 Euro. Tel.: 0176/ 
53067636

Fahrrad, 28 Zoll, Schwarz / Sil-
ber, tiefer Einstieg mit Korb vorne. 
Sehr stabil auch für etwas stärkere 
Personen geeignet, FP 380 Euro. 
Tel.: 0173/ 4268515

Zwei Kanister á 20 L., Stück 10 
Euro. Tel.: 0173/ 4268515

Ein Garten- Partyzelt, Zu-
stand neu, 100 Euro. Tel.: 0173/ 
4268515

Gepfl., 28-ziger Prophete E-
Bike mit 7 Gängen, Felgen- und 
Rücktrittbremse, Farbe: Silber, 
aus gesundheitlichen Gründen zu 
verk. VHB 300 Euro. Tel.: 0157/ 
71386892

Bestimmter Jahrgang als Ge-
schenk gesucht? 1958, 1959, 
1961, 1962, 1963, 1964, Wein-
flaschen, leer aber sehr histori-
sche deutsche Etiketten von Rhein 
und Mosel, auch Versand. Alte 
schwarze Schreibmaschine im 
Koffer. Tel.: 0174/ 7447207

Elektro Stabheckenschere, Typ 
Garden FEELINGS, zweimal be-
nutzt, 40 Euro. Stihl BG72  Blas- u. 
Sauggerät, Benzin, 90 Euro. Wa-
cker Elektrohammer EHB 10/230, 
gebraucht, wenig im Einsatz, 200 
Euro. Tel.: 0176/ 53067636

Man hört wieder Schallplatten: 
Umfangreiche Sammlung von 
Deutschen Liedern, Madrigale, 
Requiem, Kantaten, Messen, etc. 
seltene Aufnahmen, 75 LP, Ge-
samtabgabe für kleines Geld. So-
wie von internationalen Orgelwer-
ken, gesamt 17x LP + 38 x CD, 
zusammen 55 Stück, für kleines 
Geld. Tel.: 05252/ 970 762 oder 
Mobil: 0171/ 6312088 

Man hört wieder Schallplat-
ten: Schöne Sammlung von Klas-
sik-Komponisten, außergewöhn-
liche Titel, keine Standardware, 
für Kenner und Sammler, 66 LP 
für kleines Geld. Sowie Opern-Ge-
samtaufnahmen, Spitzen- Inter-
pretationen in Original-Kassetten, 
mit Textbuch. In gleicher Qualität: 
Opern-Querschnitte und Sänger-
portraits, 15 LP, Gesamtpaket= 
19 Stück, zusammen für kleines 
Geld. Tel.: 05252/ 970762 mit AB, 
oder Mobil.: 0171/ 6312088

1 Präsent bzw. Geschenkkorb, 
sehr gut erhalten ca. 40 cm hoch 
(mit Henkel) und 38 cm breit für 
8 Euro zu verkaufen, außerdem 
sehr gut erhaltene 1 Fugen - u. 1 
Polsterdüse für Miele-, sowie 2 x 
Polster- u. 1 Fugendüse mit Heiz-
körperaufsatz für Vorwerkstaub-
sauger günstig, 3 bis 6 Euro, 
weiterhin Kinderbesteck, Kinder-
geschirr, Kinderbücher für Klein-
kinder, Planschbecken und diver-
ses Kinderspielzeug günstig zu 
verk. Tel.: 05257/4055 (Hövelhof)

Versch. Trinkgläser (ca. 35 
Stück.) zu verk. Z. B. 6 Cognac-
Schwenker für 6 Euro, Wein- oder 
Sektgläser für 0,80 Euro je Stück, 
einfache Schnaps- oder Whisky-
gläser für 0,50 Euro je Stück, wei-
terhin 10 gläserne Glasuntersätzer 
für 5 Euro, außerdem 9 Kerzen-
halter aus Glas für 1 Kerze (ohne 
Kerzen) Einzelpreis 2 Euro, alle 9 
zsm. 16 Euro. Alles ist sehr gut er-
halten so gut wie neu! Tel. 05257/ 
4055 (Hövelhof)

Biete gut erhaltenen Wohnzim-
merschrank und diverse ande-
re Sachen zum Verkauf an. Tel.: 
0163/ 1351278 (AB)

DVD‘s / VHS-Filme für Video-
Rekorder / CD‘s - ALLE MIT ver-
schiedenen Richtungen.  - Z. B.: 
DVD‘s - Romantik, International, 
Dokus, Natur, Zeichentrick und 
Animation. Tel.: 05254/ 4554

Analoge Fotoapparate und –Ar-
tikel / Zwei große Kerzenständer / 
Herren-Lederwesten und –Pullo-
ver in 2XL - Einfach wegen Details 
nachfragen. Tel.: 05254/ 4554

Gepflegtes 28 Zoll Damenfahr-
rad mit 3-Gang Nabenschaltung, 
Halogenlampe und Nabendynamo 
für 100 Euro zu verk. Tel.: 0157/ 
71386892

Sehr seltene 10 Pfennig Mün-
ze Deutsches Reich 1915 "G" und 
4 weitere sehr alte 10 Pf. Münzen 
zu verkaufen, weiterhin versch. 
Sammelbilder Alben bzw. Bücher 
aus den 70er und 80er Jahren z. 
T. sind die Sticker vollständig ein-
geklebt, bei einem Teil fehlen ein-
zelne Bilder. Es sind aber auch 
einige einzelne nicht eingekleb-
te Sticker vorhanden. Außerdem 
3 Ausgaben der Zeitschrift "Neue 
Mode" aus den Jahren 1969 und 
1970 gut erhalten mit nur kleinen 
Gebrauchsspuren, Preis VS.  Tel.: 
05257 / 9289047

Trödel, neu und gebrauchte Ware, 
je Kiste 35 Euro. TV, 68 breit, 25 
Euro. Bohrschrau. 2 x 21 V., 2 
AH, Koffer Zubehör, 40 Euro. Tel.: 
05258/ 6053671

Nachhilfeunterricht und Haus-
aufgabenbetreuung für Grund-
schüler und Gesamtschüler erteilt 
qualifizierte Sozialpädagogin. Tel.: 
05252/ 8108680 (AB)

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer erteilt qua-
lifizierten NH.-Unterricht (Grund-
schule – Abitur) in den Fächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch in PB u. Umgebung. 
Corona bedingt auch Online. Infos 
unter Tel.: 05252/ 8106287 o. per 
SMS: 0176/ 31075884

Gesucht wird eine Gartenhilfe 
(m/w/d) für leichte Gartenarbei-
ten wie Rasen mähen, Beet pfle-
ge, Pflanzensetzung, Düngen ev. 
Baumschnitt. Gerne mit vorhande-
nen Kenntnissen, Bad Lippsprin-
ge (Bushaltestelle in unmittelbarer 
Nähe). Zeiten gern nach Abspra-
che, auf 520 Euro Basis, nach 
Vereinbarung. Kurze E-Mail: es_
wird_gesucht@web.de 

Gartenhelfer (m/w/d) gesucht. 
Für leichte Gartenarbeiten (Rasen-
mähen, Sträucher schneiden, Blu-
mensetzen usw.) auf 520 Eurp 
Basis, Arbeitszeiten gerne nach 
Absprache. Tel.: 05252/ 965123

Putze Ihre Fenster. Tel.: 0157/ 
85016641

Suche tüchtige Putzperle in Bad 
Lippspringe, alle 2 Wochen für 3 
Stunden auf Minijobbasis. Tel.: 
0157/ 53700689

Gärtner oder Landschaftsgärtner! 
Wer hilft mit bei der Grundstücks-
pflege? Mäharbeiten mit Motor-
sense, Hecke schneiden, usw. 
in Schlangen Ortsteil. Tel.: 0151/ 
28733473

Ich suche nette Assistenten mit 
leichter Pflege im Privathaushalt, 
Führerschein muss vorhanden 
sein. Tel.: 05254/ 9273301

Deine Chance! Du bist kontakt-
freudig und hilfsbereit? Deine Ge-
sundheit ist Dir wichtig? Du arbei-
test gerne in einem wunderbaren 
Team? Wan, wo und wie viel du 
möchtest? Du kannst nebenberuf-
lich starten und später hauptberuf-
lich durchstarten mit kostenlosem 
Firmenwagen und Urlaub. Nutze 
Deine Chance und fordere Infos un-
ter gesund-leben@mein.gmx an. 

Wer braucht Hilfe? Ich bin von 
Beruf Betreungsfachkraft und bie-
te meine Hilfe in Bad Lippspringe 
an. Wie z.B. Begleitung zum Ein-
kaufen, Arztbesuche, Friseur und 
Fußpflege, Spazieren gehen, Ge-
sellschaft usw. Auto vorhanden. 
Bitte melden unter Tel.: 05252/ 
9767747
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Bücher – Natur; Tiere; Tierhal-
tung; Pflanzen; Fische und Was-
serpflanzen; große Deutschland-
Fotobücher; Garten; Esotherik; 
UFO‘s; Rätsel der Erde; Präast-
ronautik; Religion; Kultur-Bände 
vom Verlag „Die Zeit“; Katholizis-
mus ... Tel.: 05254/ 4554

Vaillant Flanschdichtung (un-
benutztes Originalersatzteil) pas-
send für die Vaillant Speicher-
Wassererwärmer VIH 120, 150 
oder 200 für 11 Euro zu verk. 
War eine Doppelpackung und ist 
nun übrig geblieben. Es ist noch 
ein kompletter VIH 150/5 Spei-
cher vorhanden der bis zur Um-
stellung auf Wärmepumpentech-
nik einwandfrei funktioniert hat. 
Fall jemand gebrauchte Ersatzteile 
davon brauchen könnte bitte mel-
den. Tel.: 05257/ 9289047

Unser Englisch-Stammtisch 
sucht Verstärkung. Wir treffen 
uns donnerstags um 19:30 Uhr 
in einer gemütlichen Paderborner 
Kneipe. Es wird Englisch und ge-
legentlich auch Deutsch gespro-
chen. Native English speakers 
are of course very welcome too. 
E-Mail: englishstammtisch-pb@
web.de 

Abnehmen ohne Hungern? Star-
te mit uns gemeinsam im Team 
im Januar 2023. Aktiviere deinen 
Stoffwechsel langfristig, verbes-
sere deinen Schlaf, optimiere dei-
ne Verdauung. Restart your Life! 
Sei stärker als deine stärkste Aus-
rede! Infos unter: E-Mail:  gesund-
leben@mein.gmx 

Kaufe alles z.B. aus Haushalts-
auflösungen & Nachlässen wie 
z.B. alte Armbanduhren & Ta-
schenuhren, Porzellan, Gemäl-
de, Zinn, Bücher, antike Möbel, 
Schmuck, Postkarten, Fotos, Fo-
toalben, Briefmarken, Münzen 
u.v.m. - Bitte alles anbieten. Tel.: 
05252/ 9893112

Wir, schon etwas älteres Se-
mester wollen noch nicht auf den 
Schaukelstuhl und gehendes-
halb auf den Flohmarkt um unse-
re Haushaltskasse auf zu bessern, 
dafür suchen wir Kostenlos oder 
günstig Flohmarktartikel und Trö-
del sowie Angelsachen, Werkzeug 
etc. Gerne holen wir es ab, über 
ihren Anruf würden wir uns freu-
en. Tel.: 0176/ 43025694

Trödel-, Haushalts- und Dekosa-
chen, Porzellan, Bett- und Tisch-
wäsche, Gartenbedarf usw. ge-
sucht. Tel.: 05257/ 930644

Möchte gerne eine Frau kennen-
lernen, die mit mir im Mai, mit 
meinem PKW verreisen möchte. 
Pkw-Reisekosten gehen auf mei-
ne Kappe. Hotelkosten jeder für 
sich. Restaurantbesuche natürlich 
bei mir. Kurzurlaub, z.B. Ostsee 
oder gerne auch woanders. Ich 
bin Pensionär (1,73 m, schlank), 
fit und munter, geistig wie körper-
lich. Wenn meine Reisepartnerin 
ab 50 J. "jung" ist, wäre es ange-
nehm. Ein Foto würde mich freu-
en. Mir sind aber die nicht sicht-
baren Werte eines Menschen 
wichtiger als ein Bild. Fühlt sich 
jemand angesprochen, dann bitte 
ich um Kontakt, E-Mail: eingutes-
gefuehl@online.de

Suche Unterstellplatz (Gara-
ge, Scheune, Keller, etc.) Eigen-
schaft: trocken für Sachen aus ei-
ner Haushaltsauflösung ab Juni. 
Tel.: 0163/ 1351278 (AB)

Nette berufst. Frau mittl. Al-
ters, mit gesichertem Einkom-
men sucht in/um Bad Lippsprin-
ge/Schlangen od. näh. Umgebung 
2-Zi-Whg. mit Balkon od. Terras-
se, bis 550 Euro Warmmiete inkl. 
Heizung. Tel.: 0151/ 40352396

Angestellte im öffentl. Dienst 
sucht wegen Eigenbedarfskün-
digung eine Wohnung 3 ZKBB o. 
Terrasse in Bad Lippspringe (Nähe 
Westfalen Therme). Warmmie-
te inkl. Heizung bis ca. 850 Euro. 
Tel.: 0177/ 5777209

Wir (52 u. 56) suchen 2-3 Zim-
mer Wohnung in Bad Lippsprin-
ge, Schlangen oder Neuenbe-
ken, KM ca. 550 Euro. Tierhaltung 
sollte gestattet sein. Tel.: 05252/ 
9365502

Welche Frau mit Interesse an der 
Natur möchte einen Single-Mann 
(58) kennen lernen, mit dem sie 
am Wochenende bei gutem Wet-
ter auf Wandertour gehen könn-
te? Ich freue mich auf Deine Wor-
te! E-Mail: schoenemomente@
gmx.net. 

4 Reifen Felge 175x65r14 82t, 
mit Reifenständer, 50 Euro. Auto-
batterie, 2 J., 60 AH, 35 Euro. Tel.: 
05258/ 6053671 MIETANGEBOTE

Tiefgaragenstellplatz in der Lin-
denstraße in BaLi. ab sofort zu 
vermieten! Tel.: 05252/ 8106287

FeWo, Dahme, Ostholstein, 
Schwimmbad im Haus, noch Ter-
mine frei. Tel.: 0171/  6435860
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